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Mitteilung des Observatoriums für die Eutergesundheit basierend auf die Forschungsprojekte  “ Ecopathologique, LAECEA, Mammipack, 
MammiScan“ die zwischen 2005 und 2015 durchgeführt wurden. Das Observatorium möchte Ihnen helfen den Antibiotikaeinsatz, 
verursacht durch Euterprobleme, zu verringern !

Um den Gehalt an somatischen Zellen in der Milch zu senken, 
empfiehlt das OSaM die angewandten Methoden der besten 
Milchviehherden der Wallonie  in Sachen Zellgehalt : 
 
1. Vor dem Melken : Die ERSTEN MILCHSTRAHLEN abmelken um die Gefahr, dass  infizierte Milch in den Tank 

gemolken wird, zu verringern. Ein weiterer Vorteil ist, dass dabei Oxytocin freigesetzt und das Melken so 
erleichtert wird.
2. Nach jedem Melken  :
• Die ZITZENGUMMIS korrekt  reinigen. Durch verschmutzte Gummis 

können Umweltkeime während des Melkens übertragen werden ;
• Die EUTERTÜCHER  in der Waschmaschine bei 60°C mit einem 

angepassten Reinigungs- und Desinfektionsprodukt waschen oder 
Euterpapier benutzen ;

• Kein  NACHMELKEN: wobei das Melkgerät zum Melkende hin per 
Hand runtergedrückt wird ;

• DIPPEN nach dem Melken: die Zitze komplett in eine anerkannte 
Lösung eintauchen. Dabei benutzt man einen Becher ohne 
Rückfluss. (Beim Sprühen wird Produkt verschwendet) ;

•  Kühe mit Zellproblemen und behandelte Kühe mit einem Fesselband 
KENNZEICHNEN.

3. Eine saubere  ABKALBEBOX während des ganzen Jahres bereitstellen.

4. Der Zellgehalt der Herdenmilch sollte unter 250.000 ZELLEN/ml 
liegen.

5. Weniger als 25% der Kühe sollten Zellgehalte über  400.000 Zellen/ml 
aufweisen.
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Bei klinischen Euterentzündungen, hat das OSaM die besten 
Resultate in den Betrieben festgestellt wo folgende Praktiken 
angewandt wurden : 

1. VORDIPPEN  :mit einer anerkannten Lösung  die Zitze vor dem Melken dippen und nach  min 30 Sek mit 
einem saugenden Papier abtrocknen.

2. SCHNELL und STRESSFREI melken : Stimulation von 60-90 Sek. vor dem Ansetzen des Melkgeräts.
3. Die Euter SCHEREN. 
4. Die Tiere in einem Boxenlaufstall mit ABKALBEBOX beherbergen.  Reihenfolge beim Melken.
5. Die Zitzengummis rigorös und mit Bedacht  desinfizieren  (Desinfektion nach dem Reinigen).


